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RS OGH 1981/3/25 6Ob579/81
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.03.1981

Norm

ZPO §503 Z2 C3b

Rechtssatz

Das Berufungsgericht ist nicht verhalten, den Sachverständigenbeweis allein deshalb durchzuführen, weil er in erster

Instanz aufgenommen worden war, wenn nach dem vom Berufungsgericht als erwiesen angenommenen Sachverhalt

eine vom atmswegen angeordnete Aufnahme des Sachverständigenbeweises entbehrlich war und es nach seiner

Würdigung der vor ihm abgelegten Aussagen bereits die volle Überzeugung vom Sachverhalt gewonnen hat (Hier war

der Sachverständigige vor dem Berufungsgericht nicht erschienen).
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